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Liebe Leserinnen und Leser,
vor circa vier Jahren saßen alle Mitglie-
der der  Ökumenischen Arbeitsgemein-
schaft  für  Bibellesen  beisammen  und
berieten sich über eine geeignete Jah-
reslosung für das Jahr 2025. Herausge-
kommen ist ein Vers, der das Deckblatt
dieses  Gemeindebriefes  ziert  und uns
durch die kommenden knapp 365 Tage
begleiten wird. Ich stelle mir vor, wie die
Männer  und  Frauen  bei  den  Beratun-
gen zur Jahreslosung zusammensaßen
und  überlegten,  welcher  Satz  wohl
2025  einer  sein  könnte,  der  die  bibli-
sche  Botschaft  aktuell  und  dennoch
zeitlos in die Welt tragen kann. 
Und als dann schließlich die Wahl ge-
fallen  ist,  stand  sicher  die  Frage  im
Raum: „Was kann dieser Vers heute für
uns  und  in  vier  Jahren  für  die  Men-
schen bedeuten?“
Was heißt es, alles zu prüfen? 
Die  ersten  Empfänger/Leser  dieses
Satzes  lebten  damals  in  Thessaloniki.
Einer Stadt,  die lebendig und voll,  tru-
belig  und  vielfältig  war.  Zwischen  all
dem entwickelte sich eine kleine christ-
liche Gemeinde, die ihren Ort in dieser
so facettenreichen Welt suchte.
Da  trafen  unterschiedliche  Weltan-
schauungen,  unterschiedliche  Traditio-
nen  aufeinander.  Auch  innerhalb  der
Gemeinde,  gab  es  verschiedene  An-
sichten,  wie  etwas  richtig  und gut  ge-

macht wird. Gebetshaltungen, der Um-
gang mit  Sklavenhändlern,  die richtige
Form  von  Gottesdiensten,  alles  stand
zur  Debatte  und  bot  Potential  sich  zu
zerstreiten und Fronten zu bilden.
In  dieses  bunte  Durcheinander  stellte
nun Paulus unsere Jahreslosung: „Prü-
fet alles und behaltet das Gute.“
Wer  etwas  prüfen  möchte,  der  muss
sich damit erst einmal auseinanderset-
zen.  Wer  etwas  prüfen  möchte,  der
muss  mit  verschiedenen  Ergebnissen
zu rechnen. Wer etwas prüfen möchte,
der braucht die Offenheit seine eigene
Meinung nicht  schon von Anfang fest-
zulegen. Und genau das verlangt Pau-
lus von seiner Gemeinde für alles. 
Statt  starren  Fronten braucht  es  dann
Respekt füreinander, offene Ohren und
Augen  für  die  Meinung  des  Anderen
und Bereitschaft zum Gespräch, um zu
verstehen.
Erst  dann kann ich  und muss ich mir
ein  Urteil  bilden.  Erst  dann  kann  ich
entscheiden, ob etwas dem Guten oder
dem Bösen dient. Doch bis dahin brau-
che ich Toleranz, Weitblick und Offen-
heit,  wie  es  Paulus  auch damals  von
den Thessalonichern fordert.
Wenn  die  notwendige  Entscheidung
dann  fällt,  kann  ich  hoffentlich  sagen:
„Ich habe es geprüft“.   Nun zu seiner
Meinung  zu  stehen,  ist  natürlich  der
nächste  Schritt:  nicht  alles  kann  für 
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„gut“  befunden  werden.  Als  Kriterium
hilft  da  dann  vielleicht  die  Erinnerung
an die Jahreslosung 2024: „Alles, was
ihr tut, geschehe in Liebe“
Für  das kommende  Jahr  wünsche ich

uns, dass wir uns gegenseitig und un-
sere Ansichten prüfen,  nicht  als Über-
prüfung,  sondern  als  Schritt  aufeinan-
der zu, dort wo wir uns uneinig sind.

Ihre Pfarrerin Jenny Beyer

Wir nehmen auf 
in unsere Fürbitte

                  
Getauft wurde in Lauenhain
Simon Buchhardt
Sohn von Holger Martini
und Dr. Jeanette Buchhardt

christlich bestattet wurde in 
Neukirchen
Rolf Goßmann 
im Alter von 82 Jahren

in Neukirchen wurde bestattet
Cornelia Kretzschmar

Geburtstag feiern im Januar:
- in Neukirchen, Lauterbach, Dänkritz
Helga Folgner am 7.1. den 88. 
Peter Thomas am 8.1. den 88. 
Regina Dietrich am 10.1. den 79.
Thomas Ußner am 11.1. den 75. 
Manfred Jäkel am 12.1. den 84.
Christine Böhme am 17.1. den 78. 
Johanna Götz am 22.01. den 90.
Christa Körner am 18.1. den 82.
Dieter Schwotzer am 26.1. den 72.
Elli Mahn am 26.1. den 85.
Monika Hurle am 27.1. den 79.
- in Gablenz und Lauenhain 
Ursula Iffland am 6.1. den 71.
Gottfried Pfeifer am 9.1. den 77.
Margot Rückert am 20.1. den 77.
Erhard Pabst am 28.1. den 88.
Werner Schlegel am 30.1. den 74.

Anlässlich der weltweiten Gebetswoche
der  Evangelischen  Allianz  wird  an
folgenden Abenden jeweils 19.30 Uhr in
Crimmitschauer  Gemeinden  einge-
laden:
Montag, 13.1. 
  Pfarrhaus St. Johannis, Hainstr. 1a
Dienstag, 14.1.
  Gemeinschaftszentrum, Schulstr. 32 
Mittwoch, 15.1. 
  10.00 Uhr
  Pfarrhaus St. Laurentius, Kirchplatz 3
  19.30 Uhr
  Adventgemeinde, Untere Mühlgasse 8
Donnerstag, 16.1. 
  Pfarrhaus Johannis
Freitag, 17.1. 
  Gemeinschaftszentrum
Samstag, 18.1. 
  CVJM, Beyerstr. 9
Sonntag, 19.1. 
  10.15 Uhr St. Laurentiuskirche 
  Abschlussgottesdienst und 
  Kindergottesdienst

Wir veröffentlichen im Gemeindebrief die Geburtstage ab dem 70.
Lebensjahr. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise
schriftlich  oder  zu  den  Öffnungszeiten  im Pfarramt  Neukirchen
widersprechen, spätestens bis zum 10. des Vormonats.
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         Unsere 
     Gottesdienste

1. Januar Neujahr
14.00 Uhr Kirche Lauenhain

Abendmahlsgottesdienst
Pfn. Beyer

5. Januar 1.Sonntag n.d. Christfest
8.45 Uhr Kirche Gablenz

Gottesdienst 
Pfn. Beyer

10.15 Uhr Gemeindesaal Neukirchen
Abendmahlsgottesdienst
Pfn. Beyer

12. Januar 1.Sonntag n. Epiphanias
8.45 Uhr Gemeindesaal Lauterbach

Gottesdienst
Pfn. Beyer

10.15 Uhr St. Johanniskirche Crimm.
Oase-Gottesdienst

19. Januar 2.Sonntag n. Epiphanias
10.15 Uhr Kirche Lauenhain

Abendmahlsgottesdienst 
Pfn. Beyer

10.15 Uhr St. Laurentiuskirche Crim.
Gottesdienst zum Abschluss 
der Allianzgebetswoche
Kindergottesdienst

26.1. 2.Sonntag n. Epiphanias 
10.15 Uhr Kirche Lauterbach

Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor Königswalde
Prädikant Uwe Liebold

10.15 Uhr Kirche Lauenhain
Gottesdienst mit Taufe
Pfn. Suarez

17.00 Uhr Gemeindesaal Neukirchen
Familienkirche
Pfn. Beyer

2.2.  Letzter Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr Marienkirche Werdau

gemeinsamer Gottesdienst 
für alle Gemeinden des 
neuen Kirchspieles mit 
Einführung des 
Kirchenvorstandes

Dankopfer: 1.1. Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD, 26.1. 
Bibelverbreitung, die Dankopfer der übrigen Gottesdienste sind 
für die eigene Gemeinde bestimmt.

gemeinsamer
Gottesdienst mit 
Einführung des Kirchenvorstandes
Am  2.  Februar  2025  um  10.00  Uhr
wollen  wir  in  einem  zentralen
gemeinsamen  Gottesdienst  für  Groß
und Klein in der Marienkirche Werdau
die  Mitglieder  des  neuen  Kirchspiel  -
Kirchenvorstandes  einführen,  um  den
Segen  für  unser  Kirchspiel  und  die
Veränderungen durch die neue Struktur
beten. 
An  diesem  Sonntag  wird  es  keine
weiteren  Gottesdienste  in  der  Region
geben.
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Familienkirche
Auch im neuen Jahr, heißt es wieder einmal im Monat: „Wir feiern Familienkir-
che“. Egal ob in der Kirche oder im Gemeinderaum, wir machen es uns gemüt-
lich, hören eine Geschichte, singen und tanzen, und zum Abschluss essen und
trinken wir gemeinsam. Alle von 2- 9 Jahren sind mit ihren Eltern, Großeltern oder
einer anderen Begleitperson eingeladen! Größere und kleinere Geschwister kön-
nen natürlich auch dabei sein.
Wer noch mehr wissen möchte oder Lust hat, bei der Familienkirche nicht nur da-
bei zu sein, sondern auch mitzumachen, kann sich gerne bei mir melden.

Pfarrerin Jenny Beyer

Stellenausschreibung
Für den Friedhof Neukirchen wird ab 
01.05.2025 ein neuer Mitarbeiter mit 
einem Beschäftigungsumfang von 65%
gesucht. Die Tätigkeiten umfassen 
- die Vorbereitung und Durchführung
  von Bestattungen und Trauerfeiern,
- Gestaltung, Pflege, Unterhaltung des
  Friedhofes und der Gebäude,
- Gehölzschnittarbeiten,
- Durchsetzung der Friedhofsordnung
- Wartung und Instandhaltung der
  Technik und des Kleintransporters
Erwartet werden 
- Berufsabschluss im Bereich Garten-,

  Landschaftsbau oder Berufserfahrung
  in diesen Gebieten
- Kirchenzugehörigkeit
Bewerbungen  bitte  bis  zum  31.01.25
an den Kirchenvorstand des Kirchspiels
Crimmitschau-Werdau  über  Pfarramt
Neukirchen, Pestalozzistr. 32. Hier sind
auch weitere Auskünfte erhältlich.

Vorinformation
Herzliche Einladung jetzt schon einmal
zur Bibelwoche nach Langenreinsdorf. 
Dort  werden  vom  04.-06.  Februar
verschiedene  Texte  aus  dem
Johannesevangelium betrachtet. 
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Mit dem vor uns
liegenden neuen
Jahr, beginnt in
unserer Region
auch etwas Neu-
es. Die zwölf Kirchgemeinden der bei-
den Regionen Crimmitschau und Wer-
dau werden sich aufgrund der Vorga-
ben der Landeskirche und nach vielen 
guten Gesprächen in den Verbundaus-
schüssen ab 1. Januar 2025 zu der 
neuen Struktureinheit „Ev.-Luth. Kirch-
spiel Crimmitschau-Werdau“ zusam-
men  schließen. 
Daraus folgt auf finanzieller Ebene, 
dass alle Kirchgemeinden einen ge-
meinsamen Haushaltsplan mit Untertei-
lungen für die Bereiche der einzelnen 
Kirchgemeinden haben. Viele Aufgaben
der Gemeinden werden so in gemein-
samen „Geld-Töpfen“ gesammelt. Die 
Rücklagen und zweckgebundenen 
Spenden der Kirchgemeinden bleiben 
diesen aber erhalten.
Der  Sitz  des  Kirchspiels  wird  künftig
auch der Sitz einer gemeinsamen Ver-
waltung sein. Die Pfarramtsleitung über-
nimmt Pfarrer Ferry Suarez. In welcher
Weise  die  Verwaltungsaufgaben  zu-
sammengelegt werden können oder es
sinnvoll  ist,  diese vor Ort  zu belassen,

wird  noch geklärt  werden.  Zunächst
bleiben  die  Pfarrbüros  mit  ihren  Öff-
nungszeiten an den üblichen Stellen er-
halten.  Das Kirchspiel  wird  von einem
gemeinsamen Kirchenvorstand geleitet.
Aus  jeder  bisherigen  Kirchgemeinde
wird bis zur regulären Neuwahl der Kir-
chenvorstände  ein  Vertreter  oder  eine
Vertreterin  entsandt.  Für  Neukirchen-
Lauterbach  wurde  Jana  Erler  und  für
Gablenz-Lauenhain  wurde  Stefanie
Müller gewählt. 

Es wird es Kirchgemeindevertretungen
geben, die für ihren jeweiligen Gemein-
debereich verantwortlich sind. Bis diese
neu gewählt werden, übernehmen diese
Aufgaben  unsere  bisherigen  Kirchen-
vorstände. Ihre Mitglieder bleiben auch
weiterhin Ihre Ansprechpartner für Ihre
Anliegen in  den Kirchgemeinden Neu-
kirchen-Lauterbach  und  Gablenz-Lau-
enhain. Sie bereiten die Arbeit des Ge-
samtkirchenvorstands  vor  und  bringen
Themen und Anträge ein. Alle Mitarbei-
ter der Kirchgemeinden sind ab Januar
2025 über das Kirchspiel angestellt. Die
Arbeitsverträge werden übernommen. 
Es geht vor allem auch in Zukunft dar-
um,  gemeinsam  zu gestalten  und  vor
Ort Kirche lebendig werden zu lassen.
Das gesamte Gebiet des Kirchspiels ist
in sogenannte Seelsorgebezirke einge-
teilt.  Hier  ist  jeweils  ein  Pfarrer  oder
eine  Pfarrerin  Hauptansprechpartner.
So bin ich auch weiterhin als Pfarrerin
in  den  Kirchgemeinden  Neukirchen-
Lauterbach und Gablenz-Lauenhain für
Sie erreichbar. Neu ist, dass auch das
Gemeindegebiet  Langenhessen mit  zu
meiner Zuständigkeit gehört. Gleichzei-
tig  wird es eine breitere und übergrei-
fendere  Zusammenarbeit  der  Pfarrer
und Pfarrerinnen geben, sodass wir von
den unterschiedlichsten Gaben profitie-
ren  können.  Spürbar  wird  das  für  Sie
voraussichtlich zunächst einmal vor al-
lem in den Gottesdiensten. Da ich nicht
in  allen drei  Gemeinden,  die zukünftig
zu meinem Seelsorgebereich gehören,
jeden  Sonntag  Gottesdienst  halten
kann, werden die Kolleginnen und Kol-
legen aus dem Kirchspiel  in  ihren Kir-
chen öfter präsent sein. 
Ich bitte Sie, begleiten Sie alles Neue in
Gebet, froher Hoffnung und Zuversicht.

Ihre Pfarrerin Jenny Beyer

6

 Kirchspiel



           

         Gemeindekreise 
       und Angebote

Für alle Gemeinden in Neukirchen
Gemeindehaus, Pestalozzistr. 11:
WUSELTREFF
Dienstag 7.+21.1. um 9.30 Uhr
für Kinder von 0-5 Jahren u. Begleitung
OASE-KIDS / CHRISTENLEHRE
Mittwoch 8. / 22.1.
14.45 Uhr 1.-4. / 16.30 Uhr 5.-6. Klasse
KONFIRMANDEN 
7. Klasse  mittwochs 17.00 Uhr
8. Klasse donnerstags um 16.30 Uhr 
JUGEND REGIONAL
YouGo! 1.2. um 18.00 Uhr 
im Jugendzentrum Zwickau, Tonstr.2

Neukirchen:
CHORPROBE
montags um 19.30 Uhr
POSAUNENCHOR
mittwochs um 19.30 Uhr 
ERZÄHLCAFÉ - SENIORENTREFF
Mittwoch, 8.1. um 14.30 Uhr
JUNGE GEMEINDE
Mittwoch, 8./15./22./29.1.um 18.00 Uhr
FRAUENSPORTGRUPPE
Dienstag, 14./28.1. um 17.00 Uhr
FRIEDENSGEBET
Montag, 13./27.1. um 19.00 Uhr
Lauterbach:
FRAUENKREIS
Mittwoch, den 22.1. um 14.30 Uhr 
ANSPRECHPARTNER KV 
Herr Fritzsche 03762 41427

Landeskirchliche Gemeinschaft:
BIBELSTUNDE NEUKIRCHEN
Donnerstag, 23.1. um 19.30 Uhr
SENIORENSTUNDE NEUKIRCHEN
Dienstag, 28.1. um 15.00 Uhr

Gablenz: 
FRAUENDIENST 
Donnerstag, 9.1. um 14.30 Uhr
Lauenhain:
CHORPROBE
dienstags um 20 Uhr
FRAUENKREIS          
Donnerstag, den 16.1. um 19.30 Uhr
JUNGE GEMEINDE
montags um 18.30 Uhr 
KINDERKREIS von 3-7 Jahren
samstags von 10.00 – 11.00 Uhr
BIBELGESPRÄCH
Mittwoch, 29.1. um 19.30 Uhr
GEBETSKREIS
montags um 20.00 Uhr (Ort erfragen 
bei Gabriele Nönnig Tel.03762 947543)
ANSPRECHPARTNER KV 
Frau Metzner 017655072818

Opus 4
Am  Sonntag,  den  5.  Januar  wird  um
17.00  Uhr  in  die  St.  Laurentiuskirche
Crimmitschau  eingeladen.  Es  erklingt
ein Weihnachtskonzert mit opus 4, den
Posaunisten  des  Leipziger  Gewand-
hauses,  und  der  Crimmitschauer
Kantorei.  Karten  sind  im  VVK  in  der
Bücherstube  Gotter  für  18  Euro  bzw.
20 Euro an der Abendkasse erhältlich. 

Gedenken an den Holocaust 
Anlässlich  des  Gedenktages  der
Befreiung  des  Konzentrationslagers
Auschwitz findet am Montag, 27.1. um
12.00  Uhr   eine  Gedenkfeier  mit
Kranzniederlegung  an  der  Turnhalle
Neukirchen statt.
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Adressen 
und Öffnungszeiten

Internet: KircheNeukirchen.de 

Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
Pestalozzistr. 32, 08459 Neukirchen
Elke Franke, Tel. 03762 2470
Fax 03762 9429989
e-mail: elke.franke@evlks.de
Dienstag  9 - 12, 14 - 17 Uhr, 
Donnerstag  9 - 12 Uhr

Pfarrerin 
Jenny Beyer
Pestalozzistr. 32, 08459 Neukirchen
Tel.: 03762 704765
mobil: 015678 854266 
e-mail: jenny.beyer@evlks.de

Kontonummern

Konto für Spenden / Überweisungen:
Kassenverwaltung Zwickau 
IBAN DE39 3506 0190 1665 0090 56
GENODED1DKD, Verw.zweck RT3016

Nur Kirchgeld Neukirchen-Lauterbach: 
Kirchgemeinde Neukirchen
IBAN DE76 3506 0190 1699 1000 10
BIC GENODED1DKD, Kirchgeld Nr.

Nur Kirchgeld Gablenz-Lauenhain: 
Kirchgemeindeverband Crimmitschau
BIC GENODED1DKD 
IBAN DE65 3506 0190 1613 3200 04 
Kirchgeld Nr.

Impressum: 
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neukirchen-Lauterbach, Pestalozzistr. 32, 08459 Neukirchen
V.i.S.d.P.: Pfarrerin Jenny Beyer, 08459 Neukirchen, Pestalozzistr. 32 , Redaktionsschluss 5.12.2024
Redaktion und Layout: Elke Franke, Fotos: S.1+2 Verlag am Birnbach, S.5 J. Beyer, S.4+6 Foto Wodicka, S.8  Plassmann
Druck: Werbemanufaktur Werdau GmbH, Auflage 900 Stück, erscheint monatlich, Redaktionsschluss nächste Ausgabe 10.01.2025
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